
Nachlese zu den 1. Bamberger Kopfhörer-Tagen am 14. Und 15.11.2014 

Nun sind sie schon wieder Geschichte, die 1. Bamberger Kopfhörer-Tage von 2014, die erste 

Veranstaltung dieser Art in Bamberg, die aber bestimmt nicht die letzte sein wird!  

Und gleich zu Beginn eine Kritik, die ich unbedingt loswerden muss, hat diese doch ihre Ursache in 

einer leider eher geringen Anzahl von Besuchern, die wir noch nicht kannten, aber erwartet hatten. 

Ich hatte beide Veranstaltungen, also auch die am 28. Und 29.11.2014 stattfindenden Bamberger 

Analog-Tage diesmal sehr rechtzeitig für die jeweiligen „Händler-Veranstaltungskalender“ der 

Publikums-Zeitschriften Audio, stereoplay und Stereo angemeldet, auch um sicher zu gehen, dass das 

nicht im Trubel der Vorbereitungen womöglich von meiner Seite aus untergeht. Aber alle drei 

Redaktionen haben es versäumt, diesem Wunsch nachzukommen! Warum, das weiß kein Schwein, 

oder doch?, immerhin ist der FLSV regelmäßiger Inserent in diesen Gazetten. Und da das bereits zum 

zweiten Mal in Folge geschehen ist, werde ich mich in Zukunft nicht mehr auf meinen Email-Verkehr 

verlassen, sondern die verantwortlichen Kontakte in den Redaktionen telefonisch nerven, bis ich mir 

sicher sein kann, dass es dann klappen wird. Dafür muss ich allerdings noch ein wenig üben, denn das 

entspricht nicht im Geringsten meinem Naturell. Aber jedenfalls ist es ärgerlich, wenn man sich vor 

Augen hält, welch immense Mühen in der Vorbereitung hinter einer solchen Veranstaltung stecken, 

die wir im Vorfeld eine Art „Kleine Can Jam  im Südosten der Republik“ genannt haben und die 

diesen Anspruch, was die gebotenen Exponate betrifft, auch locker eingehalten hat! 

Aber jetzt zurück zum eigentlichen Thema. Von außen war der Anlass dieser Veranstaltung schon von 

Weitem eindeutig erkennbar. 

 



Mit einem entsprechend hohen Aufwand wurden im Vorfeld die Räumlichkeiten des FLSV in Bamberg 

für diese Veranstaltung präpariert.  

 

Schließlich haben wir hier vor Ort etliche besondere Vorführmöglichkeiten geschaffen, die im 

normalen Hifi-Alltag nur mit großen Umbau-Aktionen zu bewerkstelligen wären. Wenn überhaupt, 

denn gerade und auch von Seiten meiner Lieferanten und Vertriebe und den dazugehörigen 

Außendienstlern wurde ich maßgeblich mit Leihstellungen von Geräten der obersten Preis- und 

Güteklassen unterstützt. Dafür an dieser Stelle nochmals und diesmal auch halbwegs öffentlich: 

HERZLICHEN DANK! Und zwar an Thomas Henke von der IAD, Alexander Puritscher, Carsten Hicking 

von AudioNEXT, Andreas Rieckhoff von Yamaha und erst recht Günter Antoniazzi von Audio Trade 

ATR nicht nur für seine unterstützende Anwesenheit. 

Was genau geboten wurde, kann man exakt im Programm nachlesen. An dieser Stelle und nur in 

Kürze eine paar Eindrücke der dargebotenen Besonderheiten im Bild: 

1. Präparierte Music Player aller Preisklassen 

 

http://flsv.de/?attachment_id=3745


2. Die Standard-CD der Bamberger Kopfhörer-Tage 

 

3. Riesige Auswahl an Kopfhörern besonders im High End-Segment 

 

 

 



4. Schier unendliche Auswahl an Kopfhörer-Verstärkern der oberen Güteklasse, alle 

angeschlossen und parallel nutzbar, und das mit nur einem CD-Player! 

 

5. Sonderpräsentation der nagelneuen Pro-Ject Head Box RS 

       

 



6. Computer-Hifi mit dem großen Burson Conductor SL und hochwertigem USB-Kabel 

 

7. Und zu guter Letzt: zufriedene Besucher 

 

Und somit lautet das Motto: Auf ein Neues in 2015! 

Einen ganz großen Dank auch an meine Männer Alex und Heinz-Peter, die mir wie immer viel 

Arbeit abgenommen und mich entsprechend entlastet haben! 


